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Berthold L. Flöper ist 
Leiter des Lokaljournalis-
tenprogramms der bpb.

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
es war ein Glücksfall und auch „Kyrill“ konnte uns da nicht 
erschüttern, dass wir das 15. Forum Lokaljournalismus 
2007 im Januar in Osnabrück ausrichten konnten. Vor 
allem unser Kooperationspartner, die Neue Osnabrücker 
Zeitung und ihr Chefredakteur Ewald Gerding, haben sich 

als charmante Gastgeber präsentiert. Na-
türlich kamen die Inhalte nicht zu kurz. The-
men und Trends, die den Zeitungsmachern 
aktuell unter den Nägeln brennen, standen 
im Mittelpunkt. Aber auch die „große Poli-
tik“ kam mit dem niedersächsischen Minis-
terpräsidenten Christian Wulff und dem 
neuen Präsidenten des Europäischen Par-
laments, Hans-Gert Pöttering, nicht zu 
kurz. 

Auch das wurde auf dem Forum noch ein-
mal deutlich: Podcasts, Blogs und öffent-
liche Foren sind keine Marginalien in der 
Medienwelt. Sie sind keine vorüberge-
henden Erscheinungen, die man aussitzen 

kann. Qualität, Nutzwert, Mehrwert waren die entschei-
denden Attribute in den Diskussionen. Aufbruchstimmung 
war angesagt mit einem klaren: „Kein weiter so“! Verleger 
Dirk Ippen hat es am deutlichsten gesagt: „Die Zeitung 
muss das Portal für den Einstieg der Leser in die digitale 
Welt sein.“ Er forderte damit eine Aufgeschlossenheit, ja, 
einen „schmerzlichen Umdenkungsprozess“ in den Lokal-
redaktionen. In diesem Zusammenhang empfehle ich das 
Kurz-Interview auf Seite 14. 

Trotz aller crossmedialer Visionen, auch das Produkt Ta-
geszeitung darf nicht stillstehen: „Politik neu denken“ , „So 
gewinnen wir die Jüngsten“ und „Was unternehmen die 
Verlage  im Ausland, um gedruckt zu überleben?“ – das 
waren weitere große Themen des Forums. Wer nicht da-
bei sein konnte, kann es nachlesen oder auch den einen 
oder anderen Referenten im Video-Interview kennenler-
nen: auf der Seite www.bpb.de/lokaljournalistenprogramm 
(Rubrik: Veranstaltungen) und auf www.drehscheibe.org. 
Damit nicht genug: Die Neue OZ hat auch eine Tagungs-
zeitung produziert, die die drehscheiben-Leser per E-Mail 
kostenlos anfordern können (schramm@bpb.de). 

Berthold L. Flöper
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